
1. Helgoländer Kommunikationsseminar 
für Ärzt*innen in Weiterbildung

Verbindliche Anmeldung ab sofort bei:
Stefanie Stüwe: stefanie.stuewe@pkd.de
Die Gruppengröße ist auf 20 begrenzt.

Ein Zimmerkontingent ist reserviert unter:
Apart- und Kurhotel
Ansprechpartnerin: Yvonne Jagdhuber
T 04725 808-760 · F 04725 808-99-760
landundmeer@helgoland.de
www.landundmeer-helgoland.de/

Datum: 
21.04. - 25.04.2023 (40 Unterrichtseinheiten)

Ort:
Paracelsus Nordseeklinik Helgoland
Invasorenpfad, 27498 Helgoland

Teilnahmegebühren:
650,00 € inkl. Mittagessen und Getränke kostenfrei

www.paracelsus-kliniken.de/akut/helgoland

Derartige Situationen stellen Ärzt*innen immer wieder vor 
kommunikative Herausforderungen. Wir möchten Ihnen das 
notwendige Handwerkszeug für derartige Gesprächssituati-
onen mitgeben, indem wir den aktuellen wissenschaftlichen 
Stand vermitteln, unsere Erfahrung aus der Praxis einbrin-
gen und praktische Übungen mit Ihnen durchführen.

Dazu erwarten Sie unter anderem folgende Themen, die wir 
als interprofessionelles Team gemeinsam mit Ihnen erarbei-
ten wollen:
• 	 Überbringen schlechter Nachrichten
• 	 gemeinsame Entscheidungsfindung mit Patient*innen: 
	 Shared decision making
• 	 Entscheidungen unter Unsicherheit
• 	 praxisnahe Einführung in Kommunikationsmodelle
• 	 Gelingen und Scheitern von Kommunikation
• 	 Rechtliche Aspekte, wenn die direkte Kommunikation 
	 gescheitert ist 
• 	 Selbstreflexion

Unser für Medizinstudierende an der CAU etabliertes  
Konzept können wir nun erstmalig in der einmaligen  
Kulisse Helgolands anbieten. 

Referent*innen:
Dr. Claudia Schmalz, Radioonkologin, Palliativmedizinerin, 
Ethikberaterin im Gesundheitswesen
Dr. Katrin Liethmann, Dipl.-Psychologin, Systemische Thera-
peutin, Psychoonkologin
Dr. Annette Rogge, Neurologin, Trainerin für Ethikberatung 
im Gesundheitswesen
Dr. Benedikt Hruschka, Fachanwalt für Medizinrecht, Fach-
anwalt für Versicherungsrecht, Mediator

Sie sollen Patient*innen mitteilen, dass ihr Leben begrenzt und die medizinischen Möglichkeiten ausgeschöpft sind 
und möchten dabei die richtigen Worte finden? | Sie sollen mit Patient*innen und deren Angehörigen schwierige 
Entscheidungen treffen und fragen sich, wie das geht? | Ein Patient droht Ihnen mit einer Klage? 


